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Bezugspreis : « irrteljLhrlich 1 Mk. 60 Pfg.
Im ReichSgrSiet 1 Mk. SO Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrückunK- gebühr : Me virrgespaltene Zeile oder

deren Sinnm 12 Pfg ., Reklmnezrile 30 Pfg.

(Tageblatt)
mit auuüchsm Verkündig,mgSblatt für den

ÄAitSbezirk Durlach .

Schrrstlritnng , Druck und Berlag Vvn Adolf Dup »,
Mittrlstraße ö, Durlach . — Fernsprecher Nr. SOL

Anzeigen - Annahme bi» 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

M 117.

Bor einem Jahre .
23 Mai 1917 .

Am Chemin des Dames franz . Angriffe gescheitert.
— Demission des Kabinetts Tisza in Ungarn. —
Hafen von Le Havre gesperrt . — Jnfanterieschlacht
an der Karst- Hochfläche eingesetzt.

Deutscher Abendbericht .
W .T .B . Berlin , 21 . Mai , abends . (Amtl .)
Von den Kriegsschauplätzen nichts Neues .
W . T . B . Berlin , 21 . Mai . (Amtlich .)

Im Monat April sind insgesamt 882888
B .R .T . des für unsere Feinde nutzbaren
Handelsschiffsraumes vernichtet worden . Der
ihnen zur Verfügung stehende Welthandels ,
schiffsraum ist somit allein durch kriegerische
Maßnahmen seit Kriegsbeginn um rund
17118 888 B . R .T. vermindert worden.

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Köln , 19 . Mai . Die feindlichen Flieger ,
die heule in einer Stärke von sechs Flug -
zeugen 23 Bomben auf Köln abwarfen ,
hatten es , wie schon aus der Oertlichkeit der
Einschlagstelle der Bomben ersichtlich , die fast
sämtlich auf die verkehrsreichsten Stellen der
inneren Stadt fielen, lediglich auf die Be »
völkerung abgesehen. Für diese Annahme
spricht auch der für den Angriff gewählte
Zeitpunkt am frühen Vormittag mit seinem be¬
sonders lebhaften Straßenverkehr . Auch die
Art der Bomben läßt darüber kein Zweifel
zu . Es waren durchweg solche von geringer
Durchschlagskraft aber desto größerer Splitter¬
wirkung . Der Gebäudeschaden ist unerheblich .
Dagegensind25Toteund 47 Verletzte
zu beklagen . Diese große Zahl von
Menschenopfer ist darauf zurückzuführen, daß
trotz rechtzeitiger Alarmierung der Stadt durch
die verantwortlichen Dienststellen die oft wieder¬
holten Bestimmungen über das Verhalten bei

Mittwoch . Herr 22 . Mai 1S18 .
Fliegerangriffen vielfach so gut wie unbe¬
achtet blieben . ( „ Franks . Ztg " )

W .T .B . Karlsruhe , 20 . Mai . Heute
mittag wurde die offene Stadt Landau von
feindlichen Fliegern mit mehreren Bomben
beworfen , die zwei Frauen und ein Kind
töteten und einigen Häuserschaden anrichteten .(z .)

London , 21 . Mai . Die Verluste bei
dem Luftangriff auf London am Sonntag
betragen : Tot : 17 Männer , 14 Frauen , 6
Kinder . Verwundete : 83 Männer , 49 Frauen ,
23 Kinder . In der Provinz wurden 2
Männer , 3 Frauen und 1 Kind verwundet .
Beträchtlicher Schaden an Häusern und Eigen¬
tum wurde angerichtet .

W .T .B . Rotterdam , 21 . Mai . Wie
dem „ Neuen Rotterdamschen Courant " aus
Dmuiden gemeldet wird , sind außer dem Fisch¬
dampfer „ Otono " noch die Fischdampfer
„ Derika "

, „ Holland V "
, „Pan "

, „ Pax " ,
„Urania " nach England aufgebracht worden .
Die Schleppboote „ Westerfelde "

, „ Sch . 50 "
und „ Elisabeth D . 162 " werden seit SamStag
vermißt . Nach einer anderen Meldung aus
Amuiden ist der Logger „ M . A . 117 " am
Samstag abend von einem Kriegsschiff, viel¬
leicht einem englischen Topedobootszerstörer ,
überfahren worden .

Berlin , 21 . Mai . Ein deutscher Soldat
schreibt in der „ Voss . Ztg .

" als Augenzeuge
über das Schicksal des Generals Korniloff :
Am 25 . April wurde die Stadt Nowot -
scherkask von den Kadetten an die Bolsche -
wiki übergeben . Am nächsten Tage wurde
General Korniloff morgens zwischen 9 und
10 Uhr festgenommen und in der Nähe des
Bahnhofs auf freiem Felde erschossen .
Kurze Zeit darauf wurde auch General Ale -
xejeff aufgegriffen und direkt beim Bahnhof
erschossen . Bei dem letzten Vorgang war
ich selbst dabei.

W .T .B . Petersburg , 21 . Mai . Das
als „ Nasche Slow " wieder erscheinende Blatt

_ 89 . Jahrg ang
„Rußkpje Slowo " meldet aus Moskau : Eine
bolschewikische Kommission unter dem Vorsitz
Krylenkos ist als Gerichtshof über den
früheren Zaren eingesetzt worden , gegen
den Anklage auf Verursachung eines Staats¬
streiches zur Aenderung des Dumawahlgesetzes,
sowie auf ungesetzliche Verwendung öffentlicher
Gelder und auf andere Vergehen ergangen
ist . Eine Eskorte lettischer Schützen ist nach
Tobolsk gesandt worden , um den Exzaren
nach Moskau zu bringen .

Hages Hlerrigkeiten .
Bade«.

U Karlsruhe , 22 . Mai . Bei dem
gegenwärtigen starken Andrang zu den Ver¬
kehrsmitteln , den Eisenbahnzügen und der
ElektrischenBahn , insbesondere in den größeren
Städten , kann man sehr häufig , die) Wahr -
nehmung machen, daß Kriegsbeschädigte, die
in ihren Bewegungen behindert oder sichtlich
schwer verletzt sind, nicht immer die ihnen zu¬
kommende Rücksicht finden . Es ergeht daher
an alle Einsichtigen die dringende Bitte : Seid
den Bedauernswerten , die ihre Gesundheit
dem Vaterland zum Opfer gebracht haben,
behilflich beim Aus - und Einsteigen , nehmt
Rücksicht auf ihre verringerte Bewegungs¬
fähigkeit und sorgt dafür , daß die Jugend be¬
reitwillig ihnen ihre Plätze einräumt . So
trägt man nur pflichtschuldig einen kleinen
Teil des Dankes den Kriegsopfern ab , den
das Vaterland ihnen schuldet.

X Karlsruhe , 22 . Mai . In einem
Anfall von Geistesstörung stürzte sich am
Pfingstmontag ein 19 jähriges Dienstmädchen
aus Mülhausen aus dem Mansardenfenster
eines Hauses in den Hof und erlitt so schwere
Verletzungen, daß es starb . — Beim Baden
in einem Wassergraben auf dem Exerzierplatz
ist ein 9 jähriger Volksschüler ertrunken .

Gras!« Lchbergs Eukeliu .
Roman von Fr . Lehne .

. (Fortsetzung .)
Die Baronin trat zu ihrer Mutter und

faßte sie liebreich um . „Arme Mama, " klagte
sie, „ wenn ich dir das hätte ersparen können .

"
Dann begann sie heftig auf Herta zu schelten ,
die den Auftritt wohl „eigentlich hervorge -
rufen hätte .

"

„ Ich bitte dich, Mine , was hat Herta da¬
mit zu tun . Sei nicht ungerecht. Aber Wonne
— ein solch ungezügeltes Wesen hält ' ich nie
in ihr vermutet .

"

„ Mama , Art läßt nicht von Art . Sie ist
das Kind ihrer Mutter — Komödiantin durch
und durch ! Ich Hab' sie längst durchschaut !
Und daß sie es mit der Wahrheit nicht so
genau nimmt , davon Hab' ich , wenn sie Herta
zum Spielen besuchte , mehr als einmal Be¬
weise bekommen . Ich wollte dich nur nicht
aufregen , weil es im Grunde nur Kleinig¬
keiten waren . Immerhin gab eS mir zu denken !
Jetzt aber nach dieser Aufregung trinkst du
ein Glas Brom , deine Nerven zu beruhigen .
Ich werde knich mit Herta entfernen , damit
du ganz ungestört bist ! " Baronin Aline konnte
zufrieden sein .

Wenn ihre Mutter je einen Funken Liebe
ganz im Geheimen für das Kind ihres ver¬
storbenen Sohnes gehabt hätte — jetzt war
nichts mehr davon da .

Wie zermalmt saß Wonne auf ihrem Zim¬
mer , die Hände krampfhaft verschlungen.
„ Lieber Gott , womit habe ich das verdient ? "

schluchzte sie. „Ach, lieber Papa , warum hast
du mich nicht mitgenommen , hast mich allein
auf der Welt zurückgelassen , wo mich keiner
lieb hat ! "

In den zehn Wochen , während deren sie
jetzt auf Burgau war , hatte sie sich wirklich
Mühe gegeben , ihres Vaters Worten nachzu¬
leben — stets ein artiges , folgsames Kind zu
sein ! Aber solche Behandlung konnte sie nicht
ertragen , und eine Lügnerin ließ sie sich nicht
schelten . Da ging sie lieber fort .

Aber wohin ? Sie hatte ja niemand aus
der weiten Welt . Nur Schwester Ursula . Ja ,
zu der wollte sie — und die würde gut zu
ihr sein !

Nun der Gedanke sie erfaßt , ließ er ihr
keine Ruhe . Sie wollte gleich fort . Den Weg
nach der Bahnstation kannte sie ; er war nicht
allzu weit .

Sie nahm ihr Geldtäschchen und die Pho¬
tographien ihrer Eltern zu sich , setzte ihre
Mütze auf , zog das Jäckchen über und ging

eilig und leise die Treppe hinunter . Mit einem
scheuen Blick streifte sie die Tür , hinter der
sie die Großmutter wußte , und daun lief sie
schnell hinaus .

Sie hatte erst ein Stück durch den Wald
zu gehen , ehe sie die Chaussee erreichte , und
das war ihr recht. Niemand sollte sie sehen .
Tapfer schritt sie aus . Nur der Briefträger
begegnete ihr und danach die landrätliche
Equipage , deren Insassen sich befremdet nach
ihr umsahen . Sie merkte es nicht.

Eine halbe Stunde mochte sie ungefähr
gegangen sein , als sie einen Wagen hinter sich
kommen hörte . Sie dreht » sich um und er¬
kannte mit ihren scharfen Augen das leichte
Jagdgefährt der Baronin Brücken. Schnell
sprang sie zur Seite und suchte sich im Chauffee-
graben zu verbergen .

Das Herz klopfte ihr wie rasend . Hoffent¬
lich würde man sie nicht bemerken , würde
man an ihr vorbeifahren ! Wo wollten sie
hin ? Dar war doch nicht der Weg nach Bern¬
ried ? Oder hatte man sie gar schon vermißt
und war auf der Suche nach ihr ? Lieber
aber wollte sie sterben als zurück zu den
kalten , harten Augen der Großmutter . Sie
betete , daß man sie nicht entdecke — und da
fiel ihr ein, daß Herta ihr gesagt, sie würden
noch nach der Bahn fahren , um eine auf der



kZ Durlach , 21 . Mai . Für den Gustav -
Adolf- Frauen - und Jungfrauenverein find auch
in diesem Jahr eine Reihe sehr schöner Ge¬
schenke zur Verlosung eingetroffen. Diese
Verlosung soll nun in Bälde stattfinden . Da¬
her werden die Damen , die dem Verein noch
Gaben zugedacht haben , ersucht , dieselben bis
spätestens Ende Mai im Pfarrhaus Ettlinger -
straße 3 abzugeben .

Zf Durlach , 22 . Mai . Gartenbesitzer
seien darauf aufmerksam gemacht, daß der
amerikanische Mehltau die Stachelbeeren bereits
befallen hat . Spritzen mit Schwefelleberbrühe ;
400 Gramm auf ISO Liter Wasser. Die
kleinen Raupen an den Zweigen liest man
am besten ab und zerdrückt sie .

Htz Aue , 22 . Mai . Vize-Feldwebel Karl
Cramer («Lohn des Gemeinderats Philipp
Cramer ) beim Landw .-Inf . -Regt . 109 1 . M .
G .K. , Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Kl . ,
wurde die Badische silberne Verdienst¬
medaille verliehen .

W .T .B . Heidelberg , 21 . Mai . Der
Seismograph der Königstuhlsternwarte ver-
zeichnete gestern nachmittag ein heftiges
Fernbeben . Nach einigen sehr schwachen
Wellen erfolgte ein plötzlicher Einsatz um 4 45
Uhr . Der Höhepunkt war um 5 03 Uhr , die
Bewegung erlosch um 6 38 Uhr . Um 8Vi
Uhr zeigte sich abermals ein schwaches Fern¬
beben , das etwa eine Viertelstunde dauerte .

Heidelberg , 20 . Mai . In einer Nacht
der letzten Woche wurde hier auf der Stern¬
warte ein schönes Nordlicht beobachtet.

Weinheim , 20 . Mai . Die evangelische
Kirche hat Ersatzkirchenglocken erhalten . Die
größere von ihnen trägt die Inschrift : „Des
Krieges Not schuf uns aus Stahl "

, die kleinere :
„ Wir läuten den Frieden mit unserem Schall .

"

K Ebersteinburg bei Baden - Baden ,
21 . M «i . Am Pfingstsonntag schlug der Blitz
in die Schloßruine und betäubte drei Aus¬
flügler , die dort Schutz gesucht hatten . Einer
der Ausflügler erlitt so schwere Verletzungen,
daß sein Leben gefährdet erscheint.

Ottenhöfen bei Achern , 21 . Mai .
Dieses Jahr ist für unfern Ort ein Jubi¬
läumsjahr , denn vor 100 Jahren wurde
die Gemeinde Ottenhöfen gegründet . Der
Name Ottenhöfen stammt von „ Ottos Höfe" ,
welche Höfe von Otto von Bosenstein ge¬
gründet wurden und urkundlich unter diesem
Namen erstmals um das Jahr 1419 genannt
wurden .

— Die Vollmondnächte um den 26 . Mai
könnten für nächtliche Fliegerangriffe des
Gegners in Betracht kommen. Die verhält -

Durchreise befindliche Freundin der Baronin
zu begrüßen .

Ratternd fuhr der Wagen an ihr vorbei ,
eine dichte Staubwolke um sich verbreitend .
Schon glaubte sie sich unentdeckt ; sie richtete
sich wieder auf und atmete erleichtert — da
hielt der Wagen plötzlich . Seine Insassen
drehten sich um , und Herta zeigte mit weit
ausgestrecktem Arm nach ihr . Triumphierend
rief sie :

„ Da , Mama , da — siehst du , ich habe
recht ! Ich hatte doch bemerkt, daß sie in den
Straßengraben kroch , damit wir sie nicht
sehen sollten !

"

Nicht fähig , nur ein Glied zu rühren ,
stand Ivonne da , das Mützchen verschoben,
das schwarze Kleid über und über mit Staub
und trockenen Grashalmen bedeckt — sie glich
einer armen Sünderin , die vor Gericht ge¬
schleppt wird .

Man ließ ihr nicht Zeit , sich zu säubern ;
so wie sie war , mußte sie unter Hrrras schaden¬
frohem Lachen auf den Wagen steigen. Die
Baronin ließ eine Flut von Vorwürfen über
sie ergehen , aus denen immer klang : „ Du
undankbares Geschöpf , du undankbares Kind,
der lieben Großmama solche Aufregung zu
verursachen . Hast du denn gar kein Scham¬
gefühl ? "

Förmlich im Triumph schleppte man sie
rach Burgau zurück . Dort hatte man ihr Ver-
chwinden schon bemerkt , da der Briefträger

nismäßige Stille im Heimatgebiet in den
letzten Monaten hat an vielen Stellen weniger
sorgfältige Beobachtung der Schutzmaßregeln
gegen Fliegerangriffe gezeitigt . Namentlich
der Verdunkelung wird nicht überall mehr die
erforderliche Aufmerksamkeit zugewendet . Licht
bei offenem Fenster ist bei jetzigem Wetter
oft , ganz besonders an den der Straße ab¬
gewendeten Seiten der Häuser zu beobachten.
Man bedenke doch immer , daß gegen nächt¬
liche Fliegerangriffe die Verdunkelung die
beste Schutzmaßregel ist . Die Polizei kann
nicht alles allein bewirken, deshalb wache
einer auf den andern . Nachstehend werden
die hauptsächlichsten Regeln in Erinnerung
gebracht : 1 . Vollkommene Verdunkelung ist
der beste Schutz , auch die Fenster die der
Straße abgewandt sind , nicht vergessen! 2.
Bei Fliegeralarm kein Licht machen, ehe nicht
die Fenster vollkommen verdunkelt sind . 3 Man
suche Schutz in unteren Stockwerken und ver¬
meide den Aufenthalt in der Mitte der Zimmer
oder gar an Fenstern und Haustüren 4 . Man
beachte diese Vorsichtsmaßregeln solange , brs
der Fliegeralarm aufgehoben ist und lasse sich
nicht durch Neugier verleiten , vorzeitig die
ausgesuchte Deckung aufzugeben .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 21 . Mai . (Nichtamtl .)

Wie schon mitgeteilt , wird sich der König
von Bayern demnächst zum Besuchs Kaiser
Karls nach Wien begeben, dagegen ist, wie
wir von zuständiger Seite erfahren , eine
Reise des Königs nach Sofia zur Zeit nicht
in Aussicht genommen .

* Berlin , 22 . Mai . Laut „ Berliner
Tageblatt " wurde vor der Strafkammer
Augsburg ein großer Schmuggler¬
prozeß gegen 27 Personen verhandelt . Das
Urteil lautet gegen den Hauptangeklagten
Gasser auf 81530 Geldstrafe . Zwei
andere Angeklagte wurden zu 35 859 ^ bezw.
24 415 ^ Geldstrafe verurteilt . Insgesamt
erkannte das Gericht auf mehr als 180000
Geldstrafe

* Berlin 22 . Mai . Aus Posen wird
dem „ Berl .

" Lokalanz.
" mitgeteilt : Die Mehl¬

schieb ereien , in die die Luisenyeimer
Mühle verwickelt ist , zieht immer größere
Kreise . Außer dem Lagerverwalter Kaetzmarck
ist auch sein Genosse Haskieniez verhaftet
worden .

Oesterreichische Monarchie .
* Berlin , 22 . Mai . Wie dem „ Berl .

Lokalanz .
" aus Posen mitgeteilt wird , steht

die Stadt Brzssny in Galizien in
Flammen .

Christiane etwas verwundert erzählt hatte ,
daß ihm das kleine Komteßchen allein auf der
Chaussee begegnet sei .

Zitternd stand Ivonne vor der Groß¬
mutter , das Paketchen mit dem Bilde ihrer
Eltern fest ans Herz gedrückt . Aber furchtlos
hielten ihre großen , traurigen Kinderaugen
dem Blicke der Gräfin stand.

„ Warum bist du davongelaufen ? "

„ Weil ich mich nicht wieder Lügnerin
schelten lassen will .

"

„ Und wo wolltest du hin ? "

„ Zu Schwester Ursula . Ihr bin ich nicht
im Wege, sie hat mich lieb ! "

Es war , als wollte die Gräfin sie schlagen
— eine solche Bewegung machte sie, doch ließ
sie die erhobene Hand wieder sinken .

„ Wie frech , wie schamlos und undankbar ! "
zischte Aline .

Verächtlich sagte die Gräfin : „ Was Ijann
man weiter von der Tochter einer solchen
Mutier erwarten , als lügen und davonlaufen ! "
Sie hatte ihre furchtbare Erregung über den
unüberlegten , aus Verzweiflung geborenen
Schritt des Kindes überwunden und ihre ge¬
wohnte Selbstbeherrschung wiedererlangt ; jedes
weiters Wort schien ihr diesem Geschöpf gegen¬
über überflüssig.

„ Geh ' mir aus den Augen ! " befahl sie
kurz und kalt , und Ivonne schleppte sich in
ihr Zimmer .

„ Du dummes Ding ! " schalt Christiane auf

England.
* London , 20 . Mai . Nach einer Reuter -

Meldung hat der Lebensmittelkontrolleur Lord
Rhondda , der seinen Rücktritt zu nehmen
beabsichtigte, auf den Wunsch des Premier¬
ministers hin diese Absicht aufgegeben . Er
wird jedoch noch einige Wochen außer Stande
sein , seine Amtspflichten wieder aufzunehmen .
Inzwischen wird ihn GigueS vertreten .

Eingesandt.
/Zv Durlach , 22 . Mai . Wie man hört ,

gibt der Kommunalverband Karlsruhe pro
Kopf 5 Pfund Einmachzucker ab . Wie
steht's hier damit ? Wir bitten um gefl .
Auskunft !

Einer von vielen .

Re '
rrestx DrstztSerrchte .

Der deutsche Tagesbericht.
W .T .B . GroßesHauptquartier , 22 . Mai ,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Im Kemmel - Geb iet hielt lebhafte
Feuertätigkeit an . Nördlich vom Dorfe
Kemmel und südlich von Loker scheiterten
am Abend starke feindliche Teilangriffe .

Beiderseits der Lys und am La Bassee -
Kanal lag unser rückwärtiges Gelände
wiederum unter starkem Feuer .

Auch zwischen ArraS und Albert war
die feindliche Artillerie am Abend sehr rege .

Zwischen Somme und Oise lebte die
Gefechtstätigkeit nur vorübrrgehend auf .

An der übrigen Front nichts von Be¬
deutung . _

Eines unserer Bombengeschwader
vernichtete in der Nacht vom 20 /21 . Mai die
ausgedehnten französischen Munitionslager bei
Blargies .

Leutnant Msnkboff errang seinen 27 . ,
Leutnant Bütter seinen 23 . u . 24 . Lustsieg.
Der 1 . Gsneralquartierr ^ eister : Ludendorff .

WT .B . Karlsruhe , 22 Mai . (Nicht
amtlich .) Heute nacht wurden Ludwigs¬
hafen und Pirmasens von feindlichen
Fliegern mit Bomben beworfen , die zum
größten Teil in freies Gelände fielen und nicht
bedeutenden Sachschaden verursachten . Per¬
sonen wurden nicht beschädigt. Ein feindliches
Flugzeug mußte im Abwehrfeuer niedsrgehen .
Seine Insassen , 3 Engländer , sind gefangen , (z .)

sie ein . „ Was Schlimmeres konntest du über¬
haupt nicht tun , als davonlaufen ! Was hast
du dir eigentlich gedacht ? "

Eine leise Regung des Mitleids fühlte sie
aber doch , als sie in das schmerzlich verzogene
Kindergesicht blickte . „ Na , so sprich doch, wo
du hinwrlltest .

"
Und sie bekam die gleiche Antwort wie

die Gräfin :
„ Dorthin , wo ich nicht im Wege bin , zur

Schwester Ursula ! "

„Unsinn ! Als ob du das hier wärst .
"

„ Doch , hier bin ich es , hier hat mich nicht
einer lieb — man schilt nur immer auf mich
und meine liebe Mama — und sagt , daß ich
lüge . Und ich habe wirklich nicht gelogen,
Christiane .

" Sie weinre jetzt und war wie
von einem Krampf geschüttelt. „ Herta ist es
gewesen ! "

Christiane zog sie aus und brachte sie zu
Bett . Sie war freundlicher als sonst und
streicheltesogar das verweinte Kindergesichtchen.
Ivonne tat ihr von Herzen leid . Sie hatte
sie stets folgsam, artig , gewissenhaft und höf¬
lich gefunden — alles , was Herta nicht war .
Sie kannte die Tochter von Aline Brücken zu
genau und dachte sich ihr Teil . Aber sie konnte
Ivonne am Abend vor ihrer Herrin nicht
verteidigen ; kurz wurde ihr jedes Wort dar¬
über abgeschnitten — die Gräfin war fertig
mit Ivonne .

(Fortsetzung folgt .)
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!
ist von Donnerstag , den 2S d» . Mts . ab eröffnet .

Die Preise der Bäder sind wie folgt festgesetzt :
Einzelbad Abonnement JahreS -

») Schwimmbad mit Nebenbe¬
nützung des Luft- und Sonnen¬
bades ( 1 Stunde ) :

für 2V Bäder Abonnement

für Erwachsene . . . . 040 5 .— 14 .—
für Kinder unter 14 Jahren

d) die Auskleidezelle für
1 Schwimmbad .

e) da » Lust » und Sonnenbad
mit Nebenbenützung des
Schwimmbades ( 2 Stunden ) :

0 .20 3 —

je 0 . 15

7 —

für Erwachsene . . . . 050 7 .— 18 .—
für Kinder unter 14 Jahren

4) die Auskleidezelle für 1 Luft-
und Sonnenbad .

«) da » Volk »dad an den dafür
bestimmten Tagen und Tages¬
zeiten :

0 .25 4 .—

je 030

9 —

für Erwachsene . . . . 0 .20
für Kinder unter l 4 Jahren frei ,

bei Benutzung ' einer Auskleidezells ist eine Gebühr von 15 H
zu bezahlen .

Aufbewahrung von Wertgegenständen ( ohne rechtliche Verant -
wortung ) 10

Änfbsrvahren der Wäsche
^einschließlich Trocknen) während der ganzen Badezeit :

1 Badehose mit großem Tuch . . - l 4 —.
1 Frausnbüdanzug mit großem Tuch s

^
1 Badehose mir kleinem Tuch . . - ) ^ o
1 Frauenbadanzug mit kleinem Tuch / ^

Acbv» imin » « t «rricht
1 Kurs während der ganzen Badezeit bis zur Ablegung der
Schwrmmprobe:

süc 1 Erwachsenen . . ^ 12 .—
für 1 Kind unter 14 Jahren . . . . „ 9 .—

Badewäsche wird nicht mehr leihweise abgegeben .
Durlach , den 22 . Mai 1918 .

Der GsMeMderat .

Bekanntmachung.
Durch Erlaß des Herrn Staatssekretärs des Reichsschatzamts

vom 23 . März 1918 , Nr I , 5286 wurde die städtische Sparkasse
Durlach als Kasse für die Aufnahme von Anträgen in Reichsschuld¬
buchangelegenheiten im Sinne des 8 15 Abs . 2 des Reichsschuldbuch¬
gesetzes für berechtigt erklärt .

Wir sind dadurch in der Lage , Anträge in Reichsschuldbuch¬
angelegenheiten , ohne daß es einer Beglaubigung der Unterschriften
der Anlragstsller bedarf , entgsgenzunehmen . Die Anträge , sowie alle
damit verbundenen Geschäfte werden kostenlos erledigt .

Durlach , den 17 . Mai 1918
Städtische Sparkasse Aurkach :

Der Berwaltungsrat .

Städtischer Aerkanf.
Weichkäse morgen vormittag an die Buchstaben K , ll und k .
Dur lack , den 22 . Mai 1918 .

Kommunalverband Durlach - Stadt .

1
«

!r

Wir empfehlen unsere jener - und diebessichere

Stahlkammer
zur Aufbewahrung von Wertpapieren und Wertgegenständen .

Wir übernehmen

ISertpaptere ' iKließSüliirihes )
zur sicheren und getreuen Aufbewahrung und leisten hierfür
die gesetzliche Gewähr .

Uolkskmrk Mr !ach
e . G . m . u . H.

Bank und Sparkasse .

« rs-nlckvibsi » "MG
vsrsolüsäonsr ^ rt ünäen UsbanälunA äureb

klstcs »' - unit SrrerlkrrrkkijkllnrlS . Lssto Rokoronron .

Ausgabe der Scheine
für den

Brot und Wehtkezug.
Dis Ausgabe der Scheine zum Brot - und Mehlbezug für *die

Zeit vom 26 . Mai bis 25 . Juni 1918 erfolgt am 24 . und 25 . ds .
Mts , im Rathaussaal in folgender Weise :

Am Freitag , den 24. Mai ds. Js .
vormittags von 9 dis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben k bis mit f ,
Nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben 8 , ii und k
Am Samstag , den 2F. Mai ds. Js .

vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben ^ , i. bis mit k und 2,

nachmittags von 3 bis 7 Uhr an dis Familien mit den Anfangs¬
buchstaben 5 , §sk bis mit H

Jede Familie hat zwecks Empferngnahms neuer
Scheine den LebenHmirtelausweis mitzubringen .

Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäfte
ist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffender
Buchstaben bestimmten Zeit erscheinen .

Aus dienstlichen Gründen können bei den Ausgabe¬
terminen etwa nicht abgeholte Brotscheine in den ersten
drei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden ,
worauf wir besonders aufmerksam machend

Wer die ihm zustehenden Scheine am Ausgabetag nicht abholt ,
bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechendeAnzahl Marken abgezogen.

Für verloren gegangene oder zu früh verbrauchte Scheine wird
kein Ersatz oder Zusatz gewährt .

Durlach . Sen 21 . Mai 1918 .
_ Äommuualver- crnS Durlack - Stadt ._

Aartoffelversorgung.
Dis Familien , die bei der stattgehabten Kartoffelausgabe aus

irgend welchen Gründen ihren Anteil an Speisekartoffeln für dis Rest¬
versorgungszeit aus der Ernte 1917/18 nicht in Empfang nehmen
konnten , können die ihnen zustehsnden Kartoffeln gegen Abgabe der
Berechtige gsausweise am

Freitag , den 24. ds . Mts . in der Zeit von
8 bis 12 Uhr und 3 bis 7 Uhr

am Mälzereigebäude der Brauerei Eglau in der Zehntstraße in Em¬
pfang nehmen .

Durlach , den 22 . Mai 1918 .
Ltommuualverband Dnrlach - Stadt .

Postweg 17 , äareb Hirsodstrasss
voiEistuas von 10— 8 vbr abenäss pp 6 6 r? § rup - 0 s . Sonntags v. n 11 - 4 vbr .

kuk besonrisren Wunsvli komme ieb nach auswärts.

Hsssvkvrl MOLLsi - ü
in vorrLglioksr 8s8sdsffsniisi ! uns bsstsns
Zeorrinsl in gkoksr Lu5«skl smpkisbli riss

8p6L!Li - 8slls gktsr Vkrev

MrWLoZrLrmslsibr °M.
iisuptsirsL « b. Vurisvk . lksuptrirsle K, .

RatreN - n . MÄM
'
e - WeMLMNgsrmttel

nach wissenschaftlichem Verfahren durch Terror . Bazillen innerhalb, weniger Tage .
Für Menschen , Haustiere und Wild völlig unschädlich . Bon Staatsbehörden , Zn-
dustrie und Landwirtschaft glänzend begutachtet. Preis per Stück MI . 2 50 .

Terror - HK rrlver
zur vollständigen Vernichtung von Schwaben, Ameisen , Kellerasseln usw . Preis per
Karton Mk . t 50 . Wicderverkäuser erhalten hohen Rabatt .

Adolf Walther , Grötzingen , Waldstr . 2.

L. L . Lskorz Nsrlsvk

Isisp ^ oo kir . Z16 34/36,

swpkolllt
Lil8

^ 11« Lorten k° « > l s ( soveit desobluZnubmekl-ei ) weräen LnßssksuA .

Irangnla Hee !
regelt dre B « rdauung .
Paket 75 in der

Zemral - Rsgekie Paul Bogel
Hauptstraße 74.

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos -OrS « »« .

Nur in der
Mr -Arogerir Lugasl kvter.



MW 8 . 8 .

Morgen Donnerstag abend 8 Uhr
Sprelerverfammlrmg

im „ Ochsen " .
Der Vorstand .

zum Alleinbewohnen , 6 — 7 Zimmer ,
Bad , Zubehör und Garten , in
kreier Lage sofort zu kaufen ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 351
an den Berlaa dieses Blattes .

3 - Nvlll!ttlWhNlIllg
mit Gas von kleiner ruhiger Fa¬
milie auf 1 . Okt . zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 344 an
den Verlag d Bl . _

Geräumige bessere Wohnung
oder kt . Haus in Durlach oder
Nähe auf Jahre zu mieten gesucht .
Angebote unter Nr . 349 an dep
Verlag dieses Blattes

3- 4 ' 7
mit Badezimmer wird von

'
jungem

Ehepaar auf 1 . Okt . zu mieten
gesucht . Angebote unter Nr . 348
an den Verlag dieses Blattes .
Ai MM 01» wo tagsüber schrift -

liche Arbeiten erledigt
werden können , sofort zu mieten
gesucht . Angebote mit Preisangabe
un ter Nr . 350 an den Verla g .

Manama Späne
zum Waschen zartfarbiger Stoffe ,
Paket 50 -H , empfiehlt

Adler - Drogerie

AM WlüMkWWII
zu verkaufen . Versand gegen Nach¬
nahme . Genaue Beschreibung und
Preis sofort auf Wunsch .

Ir -cru W. Wirrtermeyer,
Sounenöerg - MiesSaden ,

_ Adolfstraße 5

Seidene Muse ,
Größe 42 , zu verkaufen

Auralienstraße 22 , 3 Stock

Mrodkiit
noch neu , für jg . Frl . zu verkaufen
_ Amalienstraße 3.

Ein Hmeksghrraö
zu verkaufen . Näheres

_ Gießerei Mohr .

Kinderwagen ,
Brennabor . Kinderklappsportwagen ,
Kinderklappsiuhl billig zu verkaufen

Karlsruhe . Klauttreckrstr . 211 .

WlNMS
'

l
mit Lecitin

schafft Blut und stärkt alt und jung .
In Flaschen .3 — und 5 50

in der
Kelltral -Zrogene Paul Vogel ,

_ Hauptstraße 74_
Em Ijahriger Zuchrhahg

zu verkamen
Turmberastraße 16 . 3 St

bin Instymiilhendr ^iege
und ein waL ' iamer Hofhund
sAuchs) zu verkauien

Grötzingen , Wein «arterstr . 1 .

Weib- «« !> K«ti»ri»k.
Xsl «r -Vr »8vriv ^ u § ,8t ketar .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgang unseres
lieben , guten , treubesorgten Gatten , Vaters ,
Schwiegervaters , Großvaters , Bruders
und Schwagers

Mershofer
Aulturanfssher «r. D.

sagen wir unfern innigsten Dank . Besonderen Dank für
die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Wolfhard ,
sowie dem Militär - und Forscherem für die ehrenvolle
Leichenbegleitung und für die überaus zahlreichen
Kranzspenden .

Durlach , den 22 . Mai 1918 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Christine Rittershofer, geb. Leich

SSizerlmdMiiMOiirloch .
Morgen ( Donnerstag ) abend

Punkt 8 Uhr :

im Lokal . Der Borstand .

Mehrere kräftige

MMM «
finden sofort Beschäftigung

Wchineusllbkik Wtzner , A.-8.
Durlch.

Japfs

KuMmlignlch

DK .LLsA,S « irx .

Für die vielen Beweise der Teilnahme
an dem schmerzlichen Verluste unserer
lieben Frau , Mutter , Tochter , Schwägerin
und Tante

Anna Ouöer
geb . Bil - ftein'

allen denen , die ihr das letzte Geleit zur
Ruhestätte gaben , sowie denjenigen , die sie während ihrer
Krankheit mit ihren lieben Besuchen erfreuten , sprechen
wir den aufrichtigsten Dank aus .

Durlach , den 22 . Mai 1918 .

Heinrich Huber rrnö Kinö .

_ _ Verkaufe mein Wohnhaus , Kronenstraße 8 , mit
iHtLLLj Laden , großer Einfahrt , Hintergebäuden und Lager -" " "" "

Zräumen unter günstigen Bedingungen und zu billigem
LPreis . Laden mit Wohnung sind sofort beziehbar .

Christian Kern , Karrptstraße 56 L.

NV mit Süßstoff .
Niederlage :

Gonrad Wyler Wwe .
_ Telephon 343 .

Waschwasser - Zusatz

erstklassiges Schönheitsmittel , ver¬
hütet alle Hautunreifligkeiten , wie
Mitesser , Hautgrieß , Finnen , rote
Haut .
Adler -Drogerie Aug . Peter .

Käsereiartikel,
milchwirtschastliche Geräte , Centri --
fugenöl , Knochenmühlen , Raucher »
apparate , Hausbackösen

H . Jähner , Bruchsal ,
Neutorstratze 1 .

Z !

LokLow - Ansgsbv
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 1

bis 126 erhalten morgen vormittag von 7 Uhr ab
im Hause Kohlen .

Mittelstraße 7 .

Nach jeder Photographie , auch Feldpostkarte «
erhalten Sie tadellosen

8Z SM-emil-MM 88
zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallene von
der billigsten bis zur feinsten Ausführung .

LLA .LS MsLssiriLMxsr

Uhllllllchervleister und KOMM . Hauptstraße 38 .

Bestelle sofort !
Pttißtts -Ljulönaile .Wuj

( früher ^ rücbtolin genannt )
zur Herstellung von Haustrunk jeder Art ,
zur Streckung von Most und Beeren¬
wein ( kein Zucker nötig !) , unentbehr¬
lich für jeden Haushalt , kann jederzeit
bezogen werden durch
L. SliM. 8rWm -r,Aiskrftl . 51 "-

prei » «,bschl « g r 1,70 Mk . p . Sit «« .
Prospekte gratis !

Ein weiß und schwarz gefleckter

MmnU
ist zu verkaufe «

Kelterstratze 27 .
- « . « MI » » I»

aller Art billig zu verkaufen
Karlsruhe , Klauprechtstr . 211.

kmüslklüi - keriie
neuer Ernte , zur Tsebereitung .

Wel 'ZrWlie Mg. Peter .

Dickrildklisrhlinge
sind zu haben bei

Andreas Setter ,
_ Aue bei Durlach .

Düngergips
Düngerkalk

mil und ohne Süßstoff
erhälllich in der

Mr - Drogerie Aug . Peter
Hanptstr . 16 , Tel . 376 .

Dahlren-Knollen
sind abzugeben

Amalienstraße 3, 1 . St

(Friedensware ), für Wirtschaft oder
Kostgeberei , billig zu verkaufen

Aarlsr « he , Klauprechtstr . 211 .

WrMMg - I s
(Gymnasiasten ) ist ein bereits noch
neuer Motor samt Propeller ,
Stahlbehälter mit 50 Atmosphären
zu Preßluft oder Sauerstoff mit
Bestandteilen für 40 Mk . zu ver¬
kaufen Ettlingerstratze 46 .

von 10 bis 60 1 Inhalt , empfiehlt
FiVvnir « «' , Aue

Baumaterialien , Fernsprecher 260 .

Haarnetze
aus echten Haaren in allen Farben -
Adler -Drogsrie Ang . Meter .
Evangelischer Gottesdienst .

Donnerstag , den 23 . Mai 1918 .
WendS 8 Uhr : KriegSbetstunde :

- Herr Stadtpfarrer Wolfhard .
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